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Elternveranstaltung "Eine Schule für alle" am 07.06.2011 
 
Die Stadtverwaltung Köln ist gegenwärtig dabei, gemeinsam mit vielen Kooperationspart-
nern einen Inklusionsplan für die Kölner Schulen zu entwickeln. In einer Informationsver-
anstaltung für Eltern wird das Vorhaben vorgestellt und die Eltern haben die Gelegenheit, 
ihre Anregungen in den Planungsprozess einzubringen. 
Die Veranstaltungsankündigung, mit der u. a. im Programm der Volkshochschule gewor-
ben wird, wird hiermit der Stadtarbeitsgemeinschaft zur Kenntnis gegeben. 
 
 

„Inklusion: Eine Schule für alle“ 
Informationsveranstaltung für Eltern von Kindern mit und ohne Beeinträchtigung 

am 7. Juni 2011, 19.30 Uhr, entgeltfrei 
Forum Volkshochschule im Museum, Cäcilienstraße 29 -33 

 
Die UN-Konvention über die Rechte von Menschen mit Behinderung fordert von den Ver-
tragsstaaten, ein inklusives Bildungswesen herzustellen. Kinder sollen nicht aufgrund einer 
Behinderung vom allgemeinen Schulwesen ausgeschlossen werden.  
Bisher besuchen hierzulande die meisten Kinder mit sonderpädagogischem Förderbedarf 
verschiedene Förderschulen. Besonders an den weiterführenden Schulen ist das integrati-
ve Angebot noch sehr gering. In den kommenden Jahren soll dies verändert werden. Das 
Wissen und die Erfahrungen aller an Schule Beteiligten sind daher wichtig und unentbehr-
lich. 
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Lassen Sie sich über bestehende Möglichkeiten an Kölner Schulen, über Beratungs- und 
Unterstützungsangebote, und auch über die zukünftigen Entwicklungsmöglichkeiten infor-
mieren, stellen Sie Ihre konkreten Fragen und nutzen Sie die Gelegenheit, mit Ihren Anre-
gungen und Erfahrungen den weiteren Planungsprozess mit zu gestalten. 
Hinweis: 
Bei der Veranstaltung sind Gebärdensprachdolmetscher/innen anwesend. Eine Indukti-
onsschleife ist vorhanden. 
 
 
  
Gez. Reker 


